
Internationales Badmintonturnier 28.- 30. Oktober 2016 
 
 

in Luxembourg 
 
 
 
In diesem Jahr fuhr der BVN mit 9 Jungs und 4 Mädchen nach Luxembourg. Das 
Coaching-Dreier-Team bestand wie im letzten Jahr aus Günther Huber (Weil a.Rhein), 
Guido Von Rotz (Zug) und Christian Nyffenegger. Die folgenden Spieler waren dabei: 
 
 
U19:   Carola Kaufmann, Céline Verrelli, Dominik Hänggi, 
 Lucas Reinberg, Joel Weber, Cedric Nyffenegger 
U17:   Annalisa Lauber, Nicolas Salathé,  Yves Rohner, Graham Heath,   

Philipp Nyffenegger, Mario Von Rotz (Zug) 
U15:   Virginia Schwitter 
 
 
Es wurde im letzten Jahr richtig gut trainiert und der Reifeprozess der Spieler wurde 
auch auf mentaler Ebene sichtbar. Knappe Spiele, die man im letzten Jahr noch am 
Schluss aus den Händen gab wurden diesmal konsequent durchgezogen. So nahmen 
wir das beste Resultat aller Zeiten freudig und trotzdem ein wenig überrascht zur 
Kenntnis. Neben den üblichen Podestplätzen waren wir in 4 Finals vertreten und 
gewannen alle 4. 
 
Die grösste Überraschung landeten Joel Weber und Lucas Reinberg im Doppel (U19). 
Sie wuchsen im Final über sich hinaus und schlugen  in einem attraktiven und 
spannenden Spiel die klaren Favoriten aus Luxembourg. Beide Sätze waren äusserst 
knapp und die „Big Points“ wurden mit viel Einsatz und Begeisterung erzwungen. Nicht 
ganz so spannend aber dafür umso eindrücklicher wurden die weiteren 3 Turniersiege 
eingefahren: 
 
Philipp Nyffenegger (U17) bestach im Einzel durch sein äusserst aggressives und 
variantenreiches Spiel und liess dem Finalgegner aus Belgien keine Chance. Im Doppel 
gewann er ebenfalls auf souveräne Art mit seinem Partner Mario Von Rotz aus Zug. 
Cedric Nyffenegger krönte in seinem letzten Internationalen Juniorenturnier die 
jahrelange gute Bilanz in Luxembourg mit einem Einzelsieg im U19. Sein Spiel ist 
variantenreich und sehr „abgebrüht“. Er wartet geduldig und praktisch fehlerlos auf 
seine Chance und schlägt dann sofort zu.  
 
Die Ziele für die nächsten Monate werden sein, eine bessere Spielstruktur bzw. 
überhaupt eine Spielstruktur zu haben und weiter an den „Basics“ zu arbeiten. Bei den 
Spielern die vom Podest ein wenig weiter entfernt waren, fehlten vor allem die 
Schlagsicherheit und die Automatismen/Timing.  
 
 
 
 
 



Die folgenden Spieler waren auf dem Podest: 
 
U19 
Cedric Nyffenegger  1. Rang  Einzel 
Lucas Reinberg / Joel Weber  1. Rang  Doppel 
Carola Kaufmann  3. Rang  Einzel 
Dominik Hänggi / Cedric Nyffenegger 3. Rang  Doppel 
Carola Kaufmann / Céline Verrelli 3. Rang  Doppel 
 
U17 
Philipp Nyffenegger  1. Rang  Einzel 
Philipp Nyffenegger / Mario Von Rotz 1. Rang  Doppel 
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